
Bezirksamt Bergedorf 02.01.2018
0-2126-13

Dienstanweisung
zur Anordnung über Zuständigkeiten im Infektionsschutzrecht

vom 27.März 2001
(Amtl. Anzeiger S. 1113)

zuletzt geändert am 5. Juni 2012
(Amtl. Anzeiger S. 965)

Die Zuständigkeiten aufgrund der o.a. Anordnung werden im Bezirksamt wie folgt geregelt:

Anordnung zuständige Dienststelle
_ im Bezirksamt

Abschnitt I

(1) Zuständig für die Durchführung
1. des Infektionsschutzgesetztes sind, soweit dort oder

nachstehend nichts anderes bestimmt ist,
die Bezirksämter

GA

2. der auf das Infektionsschutzgesetz oder auf das ehemalige Bundes¬
seuchengesetz gestützten Rechtsverordnungen sind, soweit dort oder
nachstehend nicht anderes bestimmt ist,
die Bezirksämter, insbesondere

• § 7 der Verordnung über Rattenbekämpfung vom 30. Juli 1963
(HmbGVBI. S. 129)

VS

• der Taubenfütterungsverbotsordnung vom 1. April 2003
(HmbGVBI. S. 49)

MR

• der Verordnung zur Verhütung übertragbarer Krankheiten (Hygieneverordnung)
vom 24. Mai 2005 (HmbGVBI. S 217)

GA
• der Trinkwasserverordnung (TrinkwV 2001) in der

Fassung vom 28. November 2011 (BGBl. I S. 2371),
geändert am 22. Dezember 2011 (BGBl. I S. 3044, 3046),
in der jeweils geltenden Fassung, soweit sie nicht auf das
Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuch in der Fassung
vom 22. August 2011 (BGBl. S. 1771), zuletzt geändert am
15. März 2012 (BGBl. S. 481), in der jeweils geltenden Fassung
gestützt ist.

VS
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§ 21 Absatz 2 Sätze 1 bis 3 sowie
Anlage 3 Nummer 4 und Anmerkung 4 TrinkwV 2001
übertragen.

Abschnitt III

Abweichend von Abschnitt I Absatz 1 sowie Abschnitt II ist die Behörde zuständig, die in
Spalten 1,3, und 4 der Anlage zu dieser Anordnung bestimmt ist.

Abschnitt IV
Fachbehörde nach §§ 42 und 44 bis 46 des Bezirksverwaltungsgesetzes vom 6. Juli 2006
(HmbGVBI. S. 404) in der jeweils geltenden Fassung ist

die Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz.

Diese Zuständigkeitsregelung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

Hamburg, den 02.01.2018
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Anordnung
über Zuständigkeiten im Infektionsschutzrecht

Vom 27. März 2001”

Zum Ausgangs- oder Titeldokument

Fundstelle: Amtl. Anz. 2001, S. 1113

c.„nd- letzte berücksichtigte Änderung: Abschnitte I, II und Anlage geändert durch Anordnung vom 5.
öiana- Juni 2012 (Amtl. Anz. S. 965).

Fußnoten

1) Erlassen als Artikel 1 der Anordnung vom 27.3.2001 (Amtl. Anz. S. 1113)

Auf Grund von § 54 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045) wird bestimmt:

(1) Zuständig für die Durchführung

1. • des Infektionsschutzgesetzes,

2. der auf das Infektionsschutzgesetz oder auf das Bundes-Seuchengesetz gestützten
Rechtsverordnungen, insbesondere

2.1 der Verordnung über Rattenbekämpfung vom 30. Juli 1963 (HmbGVBI. S. 129),

2.2 der Taubenfütterungsverbotsverordnung vom 1. April 2003 (HmbGVBI. S. 49),

2.3 der Verordnung zur Verhütung übertragbarer Krankheiten vom 19. April 1988 (HmbGVBI, S. 42),

geändert am 4. September 1990 (HmbGVBI. S. 197),

2.4 des § 4 Absatz 2, des § 5 Absatz 1 und Absatz 2 Sätze 1 bis 3 sowie des § 6 Absatz 1 der

Hafengesundheitsverordnung vom 20. Juli 1982 (HmbGVBI. S. 254) sowie

2.5 der Trinkwasserverordnung (TrinkwV 2001) in der Fassung vom 28. November 2011 (BGBl. I S. 2371),

geändert am 22. Dezember 2011 (BGBl. I S. 3044, 3046), in der jeweils geltenden Fassung, soweit sie
nicht auf das Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuch in der Fassung vom 22. August 2011 (BGBl. I S.

1771), zuletzt geändert am 15. März 2012 (BGBl. I S. 481), inder jeweils geltenden Fassung gestützt

ist,

sind, soweit dort oder nachstehend nichts anderes bestimmt ist,

die Bezirksämter.

(2) Zuständig für das gesamte Gebiet der Freien und Hansestadt Hamburg ist

1. für die zwangsweise Zuführung von Personen zur Unterbringung nach § 30 Absatz 2 IfSG,

2. für die Wahrnehmung von Aufgaben, die auf Gleisen der Deutschen Bahn AG in Speisewägen und
ähnlichen Einrichtungen,
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3. für die Wahrnehmung von Aufgaben, die außerhalb der regelmäßigen Dienstzeiten anfallen, wenn das

zuständige Bezirksamt an der Aufgabenwahmehmung gehindert ist,

das Bezirksamt Altona,

4. für die Aufgaben nach den Abschnitten 3 bis 5 des Infektionsschutzgesetzes, soweit sie das

Meldewesen sowie die Verhütungs- unddle Bekämpfungsmaßnahmen bezüglich der Tuberkulose

betreffen,

das Bezirksamt Hamburg-Mitte.

II

(1) Zuständig für die Wahrnehmung von Aufgaben mit Ausnahme der zwangsweisen Zuführung zur

Unterbringung nach § 30 Absatz 2 IfSG und der Durchführung der §§ 56 bis 58 IfSG

1. im Hamburger Hafen auf Schiffen und schwimmenden Geräten sowie auf den in § 1 Absatz 4 des

• Hafenverkehrs- und Schifffahrtsgesetzes vom 3. Juli 1979 (HmbGVBI. S. 177), zuletzt geändert am 10.

Dezember 1996 (HmbGVBI. S. 307), genannten Flächen,

2. auf dem Flughafen Hamburg in Luftfahrzeugen sowie bei deren Besatzungen und Fluggästen

ist, soweit nachstehend nichts anderes bestimmt ist,

die Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz.

(2) Ihr werden die Aufgaben der obersten Landesgesundheitsbehörde im Sirine von § 4 Absatz 1, § 12
Absatz 1, §§ 14, 20, 21, § 23 Absatz 2, § 34 Absatz 11 sowie § 63 Absatz 5 IfSG und der obersten

Landesbehörde im Sinne von § 9 Absatz 4 Satz 3, § 10 Absatz 5 Satz 2, Absatz 6 Satz 2, § 15 Absatz 3 Satz

3, Absatz 4 Satz 2, Absatz 5, § 16 Absatz 5 Satz 4, § 19 Absatz 2 Satz 8, Absatz 3 Satz 2, Absatz 4 Satz 2

und § 21 Absatz 2 Sätze 1 bis 3 sowie Anlage 3 Nummer 4 und Anmerkung 4 TrinkwV 2001 übertragen.

Ill

Abweichend von Abschnitt I Absatz 1 sowie Abschnitt II ist die Behörde zuständig, die in den Spalten 1, 3 und

4 der Anlage zu dieser Anordnung bestimmt ist.

IV

Fachbehörde nach §§ 42 und 44 bis 46 des Bezirksverwaltungsgesetzes vom 6. Juli 2006 (HmbGVBI. S. 404)

in der jeweils geltenden Fassung ist

die Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz.

Gegeben in der Versammlung des Senats,

Hamburg, den 27. März 2001.
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Anlage"’

A. Infektlonsschutzgesetz

Vorschrift Erläuterndes Stich¬
wort zur Kennzeich¬
nung der Aufgabe
insgesamt

Umfang der Aufga¬
be, für die eine
besondere Zustän¬
digkeit besteht

Zuständigkeit Bemerkungen

1 2 3 4 5

§ 3 Information, Auf¬
klärung der Allge¬
meinheit

insgesamt Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz
neben den Be¬
zirksämtern

§ 11 ■ Übermittlungen an
die zuständige Lan¬
desbehörde

Zuständige Landes-
behörde für Entge¬
gennahme und Wei¬
terleitung der
Übermi 11lungen

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz

§ 12 Absatz 3 Informationen an
das Bundesministe¬
rium für Gesundheit

insgesamt Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz

§ 13 Absatz 3 Beteiligung bei
Sentinel -Erhebungen
des Robert Koch-
Institutes

insgesamt Behörde für Ge¬
sundheit und Ver-
braucherschut z

§ 16 Absätze 1
bis 3 sowie 6
und 7 ■

Generalklausel für
Schutzmaßnahmen zur
Verhütung übertrag¬
barer Krankheiten

im ehemaligen
Vieh- und Fleisch-
zentrum11

(

Behörde für' Ge¬
sundheit und Ver¬
brauchers chut z

§ 17 Absätze
1 bis 3

Maßnahmen bei kon¬
taminierten Gegen¬
ständen und gegen
Gesundheitsschäd-
linge

1. im ehemaligen
Vieh- und
Fleischzen¬
trum1’

2. Bekämpfung
von Ratten

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver-
braucherschut z

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz

§ 19 Beratungs-, Unter¬
suchung- und Be¬
handlungsleistun¬
gen bei ausgewähl¬
ten Krankheiten

bezüglich sexuell
übertragbarer
Krankheiten

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz

20 Absatz 5

§ 20 Absatz 6
Satz 3

unentgeltliche
Schutzimpfungen

Freistellung von
der Impfpflicht

Durchführung
durch die Gesund¬
heitsämter

insgesamt

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz
neben den Be¬
zirksämtern

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucher schut z

§ 22 Absatz 1
Satz 3

Eintragung in den
Impfausweis

insgesamt Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz

§ 25 Absatz 2 Pflichten bei
Blut-, Organ- und
Gewebespendern

zu unterrichtende
zuständige Behör¬
de des Landes

Behörde für Wis¬
senschaft und Ge¬
sundheit

§ 30 Absätze
2 und 3

zwangsweise Abson¬
derung

Vollziehung der
Absonderung in
Krankenhäusern
mit Ausnahme der
Zuführung

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz

*) Geändert 12.2.2002 (Amtl. Anz. S. 817, 822), 11.11.2003 (Amtl. Anz. S. 4841)
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§ 17 Absätze 
1- bis 3 
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taminierten Gegen¬ 
ständen und gegen 
Gesundheit3Schäd¬ 
linge 
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trum^’ 

2. Bekämpfung 
• von Ratten 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver-
braucherschut z 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver¬ 
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§ 19 Beratungs-, Unter¬ 
suchung- und Be¬ 
handlungsleistun¬ 
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übertragbarer 
Krankheiten 
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sundheit und Ver-
braucherschut z 

20 Absatz 5 

§ 20 Absatz 6 
Satz 3 

unentgeltliche 
Schutzimpfungen 

Freistellung von 
der Impfpflicht 

Durchführung 
durch die Gesund¬ 
heitsämter 

insgesamt 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver¬ 
braucherschutz 
neben den Be¬ 
zirksämtern 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver-
braucherschut z 

§ 22 Absatz 1 
Satz 3 

Eintragung in den 
Impfausweis 

insgesamt Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver¬ 
braucherschutz 

§ 25 Absatz 2 pflichten bei 
Blut-, Organ- und 
Gewebespendern 

zu unterrichtende 
zuständige Behör¬ 
de des Landes 

Behörde für Wis¬ 
senschaft und Ge¬ 
sundheit 

§ 30 Absätze 
2 und 3 

zwangsweise Abson¬ 
derung 

Vollziehung der 
Absonderung in 
Krankenhäusern 
mit Ausnahme der 
Zuführung 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver¬ 
braucherschutz 

*) Geändert 12.2.2002 (Amtl. Anz. S. 817, 822), 11.11.2003 (Amtl. Anz. S. 4841) 



Vorschrift Erläuterndes Stich-'
wort zur Kennzeich¬
nung der Aufgabe
insgesamt

Umfang der Aufga¬
be, für die eine
besondere Zustän¬
digkeit besteht

Zuständigkeit Bemerkungen

1 2 3 4 5

§ 30 Absätze
6 und 7

Vorhaltungen zum-
Zweck der Absonde¬
rung

1. für den
Transport

2. im Übrigen

Behörde für In¬
neres

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz

§ 37 Absatz 3 Überwachung der
Anforderungen an
Wasser für den
menschlichen Ge¬
brauch

bei öffentlichen
Wassergewinnungs-
und Wässerversor¬
gungsanlagen, ein¬
schließlich des
dazugehörenden
Leitungsnetzes,
aus denen je Tag
mindestens 10 Ku¬
bikmeter Trinkwas¬
ser entnommen oder
auf festen Lei¬
tungswegen an Zwi¬
schenabnehmer ge¬
liefert wird oder
aus denen auf fes¬
ten Leitungswegen
Trinkwasser an
mindestens 50 Per¬
sonen abgegeben
wird

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz

§ 39 Absatz 2 Maßnahmen.der zu¬
ständigen Behörde ■

•

bei öffentlichen
Wassergewinnungs-
und Wasserversor¬
gungsanlagen, ein¬
schließlich des
dazugehörenden
Leitungsnetzes, '
aus denen je Tag
mindestens 10 Ku¬
bikmeter Trinkwas¬
ser entnommen oder
auf festen Lei¬
tungswegen an Zwi¬
schenabnehmer-ge¬
liefert wird oder
aus denen auf fes¬
ten Leitungswegen
Trinkwasser an
mindestens 50 Per¬
sonen abgegeben
wird

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz

§ 40 Fachkommissionen zuständige obers¬
te Landesbehör¬
den, mit denen
das Benehmen hin¬
sichtlich der
Mitglieder herge¬
stellt wird

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz
und die nach Ab¬
schnitt I der
Anordnung über
die Zuständig¬
keit auf dem Ge¬
biet des Wasser¬
rechts und der
Wasserwirtschaft
vom 7. April
1'987 (Amtl. Anz.
S, 849. 1249),
zuletzt geändert
am 17. Oktober
2000 (Amtl. Anz.
3561), in der
jeweils gelten-
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1 2 3 4 5 

§ 30 Absätze 
6 und 7 

Vorhaltungen zum-
Zweck der Absonde¬ 
rung 

1. für den 
Transport 

2 . im Übrigen 

Behörde für In¬ 
neres 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver¬ 
braucherschutz 

§ 37 Absatz 3 Überwachung der 
Anforderungen an 
Wasser für den 
menschlichen Ge¬ 
brauch 

bei öffentlichen 
Wassergewinnungs-
und Wässerversor¬ 
gungsanlagen, ein¬ 
schließlich des 
dazugehörenden 
Leitungsnetzes, 
aus denen je Tag 
mindestens lO Ku¬ 
bikmeter Trinkwas¬ 
ser entnommen oder 
auf festen Lei¬ 
tungswegen an Zwi¬ 
schenabnehmer ge¬ 
liefert wird oder 
aus denen auf fes¬ 
ten Leitungswegen 
Trinkwasser an 
mindestens so Per¬ 
sonen abgegeben 
wird 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver¬ 
braucherschutz 

§ 3 9- Absatz 2 Maßnahmen der zu¬ 
ständigen Behörde ■ 

< 

bei öffentlichen 
Wassergewinnungs-
und Wasserversor¬ 
gungsanlagen, ein¬ 
schließlich des 
da zugehörenden 
Leitungsnetzes, 
aus denen je Tag 
mindestens 10 Ku¬ 
bikmeter Trinkwas¬ 
ser entnommen oder 
auf festen Lei¬ 
tungswegen an Zwi¬ 
schenabnehmer ge¬ 
liefert wird oder 
aus denen auf fes¬ 
ten Leitungswegen 
Trinkwasser an 
mindestens 50 Per¬ 
sonen abgegeben 
wird 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver¬ 
braucherschutz 

§ 40 Fachkommissionen zuständige obers¬ 
te Landesbehör¬ 
den, mit denen 
das Benehmen hin¬ 
sichtlich der 
Mitglieder herge-
stellt wird 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver¬ 
braucherschutz 
und die nach Ab¬ 
schnitt I der 
Anordnung über 
die Zuständig¬ 
keit auf dem Ge¬ 
biet des Wasser¬ 
rechts und der 
Wasserwirtschaft 
vom 7. April 
1987 (Amtl. Anz. 
S, 849. 1249) , 
zuletzt geändert 
am 17. Oktober 
2000 {Amtl. Anz. 
3561), in der 
jeweils gelten-



Vorschrift Erläuterndes Stich¬
wort zur Kennzeich¬
nung der Aufgabe
insgesamt

Umfang der Aufga¬
be, für die .eine
besondere Zustän¬
digkeit besteht

Zuständigkeit Bemerkungen

1 2 3 4 5
den Fassung zu¬
ständige Behörde

§ 41 Absatz 1
Satz 1

Hinwirken auf ge¬
fahrlose Abwasser¬
beseitigung

zuständig sind
die Behörde für
Wirtschaft, Ver¬
kehr und Innovati¬
on, die Behörde
für Stadtentwick¬
lung und Umwelt
und die Stadtent¬
wässerung neben
den Bezirksämtern
auf Grund der An¬
ordnung über Zu¬
ständigkeiten für
die Abwasserbe¬
seitigung vom 27.
Juli 2010 (Amtl.
Anz. S. 1305), ge¬
ändert am 20. Sep¬
tember 2011 (Amtl.
Anz. S. 2157,
2161)

§ 41 Absatz 1
Sätze 2 his 5

Infektionshygieni¬
sche Überwachung
der Abwasserbesei¬
tigung

bei den öffentli¬
chen Abwasseran¬
lagen

Behörde für
Stadtentwicklung
und Umwelt

§ 42 Überwachung von
Tätigkeitsverboten
beim Umgang mit
Lebensmitteln

im ehemaligen
Vieh- und
Fleischzentrum1’

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver-:
braucherschutz

§ 43 Absatz 1

§ 43 Absatz 5

Personen, die mit
Lebensmitteln umge¬
hen

Überprüfung der Be¬
scheinigung

Erstbelehrung und
Ausstellen der
Bescheinigung

1. bei in Justiz¬
vollzugsan¬
stalten inhaf¬
tierten Perso¬
nen

2. bei Personen,
die in den öf¬
fentlichen
Dienst einge¬
stellt werden

Überwachung der
Anforderungen im
ehemaligen Vieh-
und Fleischzent¬
rum11

im ehemaligen
Vieh- und
Fleischzentrum1’

Behörde für Jus¬
tiz und Gleich¬
stellung

Personalamt

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz

SS 44 bis 48 Erteilung und Rück¬
nahme einer Erlaub¬
nis zum Umgang mit
Krankheitserregern

insgesamt Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucher schut z

S 61 Sätze 2
und 3, § 63
Absatz 5

Ausnahmeentschei¬
dung bei der Ge¬
währung einer Ver¬
sorgung bei Impf-
schäden

Die Zustimmung
der für die
Kriegsopferver¬
sorgung zuständi¬
gen-obersten Lan¬
desbehörde er¬
teilt nach der

Vorschrift Erläuterndes Stich¬ 
wort zur Kennzeich¬ 
nung der Aufgabe 
insgesamt 

Umfang der Aufga¬ 
be, für die .eine 
besondere Zustän¬ 
digkeit besteht 

Zuständigkeit Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

den Fassung zu¬ 
ständige Behörde 

§ 41 Absatz 1 
Satz 1 

Hinwirken auf ge¬ 
fahrlose Abwasser¬ 
beseitigung 

Zuständig sind 
die Behörde für 
Wirtschaft, Ver¬ 
kehr und Innovati¬ 
on, die Behörde 
für Stadtentwick¬ 
lung und Umwelt 
und die Stadtent¬ 
wässerung neben 
den Bezirksämtern 
auf Grund der An¬ 
ordnung über Zu¬ 
ständigkeiten für 
die Abwasserbe¬ 
seitigung vom 27. 
Juli 2010 (Amtl. 
Anz. S. 1305), ge¬ 
ändert am 20. Sep¬ 
tember 2011 (Amtl. 
Anz. S. 2157, 
2161) 

§ 41 Absatz 1 
Sätze 2 bis 5 

Infektionshygieni-
ache Überwachung 
der Abwasserbesei-
tigung 

bei den öffentli¬ 
chen Abwasseran¬ 
lagen 

Behörde für 
Stadtentwicklung 
und Umwelt 

§ 42 Überwachung von 
Tätigke itsverboten 
beim Umgang mit 
Lebensmitteln 

im ehemaligen 
Vieh- und 
Fleischzentrum’'’ 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver-T 
braucherschut z 

§ 43 Absatz 1 

§ 43 Absatz 5 

Personen, die mit 
Lebensmitteln umge¬ 
hen 

Überprüfung der Be¬ 
scheinigung 

Srstbclehrung und 
Ausstellen der 
Bescheinigung 

1. bei in Justiz¬ 
vollzugsan¬ 
stalten inhaf¬ 
tierten Perso¬ 
nen 

2. bei Personen, 
die in den öf¬ 
fentlichen 
Dienst einge¬ 
stellt werden 

Überwachung der 
Anforderungen im 
ehemaligen Vieh-
und Fleischzent¬ 
rum” 

im ehemaligen 
Vieh- ünd 
Fleischzentrum’^’ 

Behörde für Jus¬ 
tiz und Gleich¬ 
stellung 

Personalamt 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver-
braucherschutz 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver¬ 
braucherschutz 

§§ 44 bis 48 Erteilung und Rück¬ 
nahme einer Erlaub¬ 
nis zum Umgang mit 
Krankheitserregern 

insgesamt Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver¬ 
braucher schütz 

§ 61 Sätze 2 
und 3, § 63 
Absatz 5 

Ausnahmeentschei¬ 
dung bei der Ge¬ 
währung einer Ver¬ 
sorgung bei Impf-
schäden 

Die Zustimmung 
der für die 
Kriegsopferver¬ 
sorgung zuständi¬ 
gen' obersten Lan¬ 
desbehörde er¬ 
teilt nach der 



Vorschrift Erläuterndes Stich¬
wort zur Kennzeich¬
nung der Aufgabe
insgesamt

Umfang der Aufga¬
be, für die eine
besondere Zustän¬
digkeit besteht

Zuständigkeit Bemerkungen

1 2 3 4 5

■

Anordnung zur
Durchführung des
Gesetzes über die
Errichtung der
Verwaltungsbehör¬
den der Kriegsop¬
ferversorgung und
des Gesetzes über
das Verwaltungs¬
verfahren der
Kriegsopferver¬
sorgung vom 16.
Juli 1981 (Amtl.
Anz. S. 1377),
zuletzt geändert
am 20. September
2011 (Amtl. Anz.
S. 2157, 2176) in
der jeweils gel¬
tenden Fassung,
die Behörde für
Arbeit, Soziales,
Familie und In¬
tegration

§ 64 Absatz 1 Durchführung der
Versorgung bei
ImpfSchäden

•

Zuständig ist die
Behörde für Ar¬
beit, Soziales,
Familie und In¬
tegration auf
Grund von § 2 des
Gesetzes über das
Verwaltungsver-
fahren der
Kriegsopferver¬
sorgung in der
Fassung vom 6.
Mai 1976 (BGBl. I
S. 1171), zuletzt
geändert am 25.
September 1990
(BGBl. I S.
2106), und auf
Grund der Anord¬
nung über die Zu¬
ständigkeit für
die Kriegs- und
Zivilopferfürsor¬
ge vom 14. Juli.
1998. (Amtl. Anz.
S. 1977) ’, geän¬
dert am 12. Feb¬
ruar 2002 (Amtl.
Anz. S. 817, 852)

§ 65 Absatz' 1 Gewährung einer
Entschädigung bei
Maßnahmen nach den
§§ 16 und 17

insgesamt die Behörde,
welche die Maß¬
nahme getroffen
oder angeordnet
hat

§ 69 Absatz 1
Nummer 2

Nummer 3

Träger der Kosten Sentinel -Erhebun¬
gen

Maßnahmen nach S
17 Absatz 1

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz

die Behörde,
welche die Maß¬
nahme getroffen
öder angeordnet
hat

Vorschrift Erläuterndes Stich¬ 
wort zur Kennzeich¬ 
nung der Aufgabe 
insgesamt 

Umfang der Aufga¬ 
be, für die eine 
besondere Zustän¬ 
digkeit besteht 

Zuständigkeit Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

■ 

Anordnung zur 
Durchführung des 
Gesetzes über die 
Errichtung der 
Verwaltungsbehör¬ 
den der Kriegsop¬ 
ferversorgung und 
des Gesetzes über 
das Verwaltungs-
verfahren der 
Kriegsopferver¬ 
sorgung vom 16. 
Juli 1981 (Amtl. 
Anz. S. 1377), 
zuletzt geändert 
am 20. September 
2011 (Amtl. Anz. 
S. 2157, 2176) in 
der jeweils gel¬ 
tenden Fassung, 
die Behörde für 
Arbeit, Soziales, 
Familie und In¬ 
tegration 

§ 64 Absatz 1 Durchführung der 
Versorgung bei 
ImpfSchäden 

> 

Zuständig ist die 
Behörde für Ar¬ 
beit, Soziales, 
Familie und In¬ 
tegration auf 
Grund von § 2 des 
Gesetzes über das 
Verwaltungsver¬ 
fahren der 
Kriegsopferver¬ 
sorgung in der 
Fassung vom 6. 
Hai 1976 (BGBl. I 
S. 1171), zuletzt 
geändert am 25. 
September 1990 
(BGBl. I S. 
2106), und auf 
Grund der Anord¬ 
nung über die Zu¬ 
ständigkeit für 
die Kriegs- und 
Zivilopferfürsor¬ 
ge vom 14. Juli. 
1998 . (Amtl. Anz . 
S. 1977) ', geän¬ 
dert am 12. Feb¬ 
ruar 2002 (Amtl. 
Anz. S. 817, 852) 

§ 65 Absatz 1 Gewährung einer 
Entschädigung bei 
Maßnahmen nach den 
§§ 16 und 17 

insgesamt die Behörde, 
welche die Maß¬ 
nahme getroffen 
oder angeordnet 
hat 

§ 69 Absatz 1 
Nummer 2 

Nummer 3 

Träger der Kosten Sentinel -Erhebun¬ 
gen 

Maßnahmen nach S 
17 Absatz 1 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver¬ 
brauchers chutz 

die Behörde, 
welche die Maß¬ 
nahme getroffen 
öder angeordnet 
hat 



Vorschrift Erläuterndes Stich¬
wort zur Kennzeich¬
nung der Aufgabe
insgesamt

Umfang der Aufga¬
be, für die eine
besondere Zustän¬
digkeit besteht

Zuständigkeit Bemerkungen

1 2 3 4 5

Nummer 4

Nummer 5

Kosten der Unter¬
suchung und Be¬
handlung' nach § 19
Absatz 2 Nummer 2,
soweit.es sich um
sexuell übertrag¬
bare Krankheiten
handelt

Unentgeltliche
Impfungen

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver-
braucherschut z

§ 77 Absatz 1 Übergangsvorschrif-
ten

Rücknahme und Wi¬
derruf einer be¬
stehenden Beuchen¬
rechtlichen Er¬
laubnis während
der Übergangszeit

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz

1) Gelände des ehemaligen Landesbetriebes Vieh- und Fleischzentrum Hamburg einschließlich
des Kühlhauses an der Lagerstraße mit Ausnahme der Unternehmen mit eigenem Hauptzugang
von der Lagerstraße oder der Sternstraße

B. Trinkwasserverordnung, soweit sie nicht auf das
Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuch gestützt ist

Vorschrift Erläuterndes Stich¬
wort zur Kennzeich¬
nung der Aufgabe
insgesamt

Umfang der Aufga¬
be, für die eine
besondere Zustän¬
digkeit besteht

Zuständigkeit Bemerkungen

1 2 3 4 5

alle Vor¬
schriften

bei Anlagen im
Sinne von § 3 Ab¬
satz 1 Nummer 2
Buchstabe a, so¬
weit sie Teil der
öffentlichen Was¬
serversorgung sind

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver-
braucherschut z

C. Verordnung über die Rattenbekämpfung

Vorschrift Erläuterndes Stich¬
wort zur Kennzeich¬
nung der Aufgabe
insgesamt

Umfang der Aufga¬
be, für die eine
besondere Zustän¬
digkeit besteht

Zuständigkeit Bemerkungen

1 2 3 4 5

insgesamt mit
Ausnahme von §
7

Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz

D. Hechtsverordnungen, die gestützt sind auf

Vorschrift Erläuterndes Stich¬
wort zur Kennzeich¬
nung der Aufgabe
insgesamt

Umfang der Aufga¬
be, für die eine
besondere Zustän¬
digkeit besteht

Zuständigkeit Bemerkungen

1 2 3 4 5

Vorschrift Erläuterndes Stich¬ 
wort zur Kennzeich¬ 
nung der Aufgabe 
insgesamt 

Umfang der Aufga¬ 
be, für die eine 
besondere Zustän¬ 
digkeit besteht 

Zus tändigke i t Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

Nummer 4 

Nummer 5 

Kosten der Unter¬ 
suchung und Be¬ 
handlung' nach § 19 
Absatz 2 Nummer 2, 
soweit,es sich um 
sexuell übertrag¬ 
bare Krankheiten 
handelt 

Unentgeltliche 
Impfungen 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver¬ 
braucherschutz 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver-
braucherschut z 

§ 77 Absatz 1 Übergangsvorschrif-
ten 

Rücknahme itnd Wi¬ 
derruf einer be¬ 
stehenden seuchen¬ 
rechtlichen Er¬ 
laubnis während 
der Übergangszeit 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver¬ 
braucherschutz 

1) Gelände des ehemaligen Landesbetriebes Vieh- und Fleischzentrum Hamburg einschließlich 
des Kühlhauses an der Lag’erstraße mit Ausnahme der Unternehmen mit eigenem Hauptzugang 
von der Lagerstraße oder der Stemstraße 

B. Trinkwasserverordnung, soweit sie nicht auf das 
Lebensmittel- und Puttennittelgesetzbuch gestützt ist 

Vorschrift Erläuterndes Stich¬ 
wort zur Kennzeich¬ 
nung der Aufgabe 
insgesamt 

Umfang der Aufga¬ 
be, für die eine 
besondere Zustän¬ 
digkeit besteht 

Zuständigkeit Bemerkungen 

1 2 3 4 S 

alle Vor¬ 
schriften 

bei Anlagen im 
Sinne von § 3 Ab¬ 
satz 1 Nummer 2 
Buchstabe a, so¬ 
weit sie Teil der 
öffentlichen Was¬ 
serversorgung sind 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver-
braucherschut z 

C. Verordnung über die Rattenbekämpfung 

Vorschrift Erläuterndes Stich¬ 
wort zur Kennzeich¬ 
nung der Aufgabe 
insgesamt 

Umfang der Aufga¬ 
be, für die eine 
besondere Zustän¬ 
digkeit besteht 

Zuständigkeit Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

insgesamt mit 
Ausnahme von § 
7 

Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver¬ 
braucherschutz 

D. Rechtsverordnungen, die gestützt sind auf 

Vorschrift Erläuterndes Stich¬ 
wort zur Kennzeich¬ 
nung der Aufgabe 
insgesamt 

Umfang der Aufga¬ 
be, für die eine 
besondere Zustän¬ 
digkeit besteht 

Zuständigkeit Bemerkungen 

1 2 3 4 5 



Vorschrift Erläuterndes Stich¬
wort zur Kennzeich¬
nung der Aufgabe
insgesamt

Umfang der Aufga¬
be, für die eine
besondere Zustän¬
digkeit besteht

Zuständigkeit Bemerkungen

1 2 3 4 5

§ 20 Absätze 6
und 7 IfSG

Durchführung von
angeordneten
Schutzimpfungen,
Überwachung

insgesamt • Behörde für Ge¬
sundheit und Ver¬
braucherschutz
neben dem Be¬
zirksämtern

Vorschrift Erläuterndes Stich¬ 
wort zur Kennzeich¬ 
nung der Aufgabe 
insgesamt 

Umfang der Aufga¬ 
be, für die eine 
besondere Zustän¬ 
digkeit besteht 

Zuständigkeit Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

§ 20 Absätze 6 
und 7 If SG 

Durchführung von 
angeordneten 
Schutzimpfungen, 
Überwachung 

insgesamt ■ Behörde für Ge¬ 
sundheit und Ver¬ 
braucherschutz 
neben dem Be¬ 
zirksämtern 


